
Uebersicht zur SEB-Sitzung vom 10.05.2022

1. Schülervertretung (SV)
Am 9. Mai 2022 war Europa-Tag. Eine Mitschülerin aus der Ukraine hat dabei eine Rede 
gehalten und wir haben die EU-Flagge gehisst.
Zu Weihnachten gab es eine Fotoaktion. Im Moment wird noch überlegt, wohin das 
eingesammelte Geld gespendet werden soll.
Es gab eine Aktion zum Valentinstag. Dieses Jahr wurde im Sinne der Nachhaltigkeit 
Blumenerde statt Rosen verkauft.
Die SV möchte mehr für die Unterstützung der Ukraine tun.
Seit ein paar Woche gibt es die Aktion der „Montagsmomente“ auf Instagram. Beiträge für 
diese Aktion kommen aus der Schülerschaft. Die SV bekommt im Moment vereinzelt 
Beiträge, aber es ist schwierig, regelmäßig Inhalt zu bekommen.

2. Bericht der Schulleitung

Corona:
Es gibt nur noch wenige Erkrankungen. Die Masken werden von SchülerInnen wie 
LehrerInnen überwiegend weitergetragen, zumindest auf den Fluren. Aber es besteht keine 
Pflicht mehr.
Die Schule besitzt Testreserven. Diese sind angedacht für Klassenfahrten (tägliche Testung 
erwünscht) und für den Festakt am 8 Juli.

Ukraineflüchtlinge
Es wurden seit den Osterferien 1700 Kinder aus der Ukraine in Rheinland-Pfalz an 
weiterführenden Schulen aufgenommen. Es sind zum Beispiel 11 Kinder am HGT und 30 
Kinder am MPG (wegen des dortigen russischen Bereiches). Am HGT ist die 
Aufnahmekapazität der Klassen 5-7 erschöpft.
Die Kinder haben in der Hälfte der Woche Deutschintensivkurse am AVG, aber es gibt in den 
Kursen eine große Heterogenität.
Die Mitnahme der Kinder auf Klassenfahrten in der 6. Klasse ist möglich, falls von den 
Familien erwünscht. Die Finanzierung der Teilnahme ist vom EFEU (Förderverein vom HGT) 
gesichert.
Schwierigkeiten entstehen u.a. darin, dass die Kinder im Unterricht zum Teil wenig verstehen
und dass unklar ist, wie lange sie in Deutschland bleiben werden. Das HGT plant zusätzliche 
Maßnahmen (weitere Deutschkurse, Einsatz von ukrainischen Lehrkräften…).
Die betroffenen Kinder und deren Eltern haben Zugang zu Sdui bekommen.

Stand Baumaßnahmen
Es bestand im Baubereich ein Kampfmittelverdacht,  der sich nicht bestätigt hat. Der 
Kampfmittelverdacht im Schulhof ist noch offen, er wurde noch nicht ausgeräumt. Nach dem
Sommerfest werden Untersuchungen durchgeführt. Sollte eine Entschärfung notwendig sein,
ist diese für die Sommerferien geplant.
Am 13. Mai war die Ankunft der Baumaschinen und am 16. Mai erfolgten Bohrungen und 
Setzungen. In einem Elternbrief wurde darauf hingewiesen, dass für die Kinder 
Lärmschutzkopfhörer angeschafft werden könnten (auf eigenen Kosten der Familien), die die
Kinder bei Stillarbeit bzw. Klassenarbeit tragen können. Dies ist eine individuelle 
Entscheidung, es erfolgt nicht im Klassensatz.
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Digitalisierung
Das HGT wartet noch auf die Lieferung von Geräten (vor allem Beamer und Apple-TV). Diese 
wurden bereits im Oktober bestellt.
Die Einrichtung von Zugangskontrollen ins WLAN soll noch erfolgen, damit u.a. beim Zugang 
erkannt wird, ob sich gerade eine Lehrkraft bzw. ein/e SchülerIn eingeloggt hat.
Es nutzen zunehmend mehr SchülerInnen Tablets ab der Klasse 9.
Fortbildungen fürs Kollegium zum Thema Digitalisierung sind für nächstes Schuljahr geplant.
Zum Teil wird noch auf die Umsetzung weiterer politischer Entscheidungen gewartet.

Schulbücher
Die Listen für die Schulbücher werden überarbeitet und übersichtlicher gemacht (u.a. wird 
die Reihenfolge geändert und die Präsentation gebessert). Dazu hat auch eine Sitzung des 
Schulbuchausschusses vom HGT stattgefunden.
Es wurde eine neue EPoS (Elektronische Post für Schulleitungen) veröffentlicht, in welcher 
das Thema Schulbuchlisten behandelt wurde. Die Richtlinien besagen, dass die Entscheidung 
danach, ob ein Lehrwerk gedruckt oder digital verwendet wird, zum einen für eine komplette
Klasse und zum anderen für einen Zeitraum von 3 Jahren verbindlich getroffen werden muss.
Das heißt, dass die Schule für alle SchülerInnen einer Klasse und für diesen Zeitraum 
vorgeben muss, ob das Lehrwerk gedruckt oder digital anzuschaffen ist. Es ist nicht so, dass 
den Familien die Wahl überlassen wird, in welcher Form sie das Lehrwerk kaufen können. 
Anders gesagt darf die Schule nicht beide medialen Formen (gedruckt und digital) auf die 
Schulbuchliste aufschreiben, sondern muss sich auf eine festlegen. Da das Festlegen auf die 
digitale Form alle Familien einer Klasse verpflichten würde, ein Tablet anzuschaffen, wird die 
Schule auf die nächste Schulbuchliste für alle Klassen nur gedruckte Medien aufschreiben, 
und dies wird bis 2025 gelten. Dies gilt auch für die Tablet-Klassen. Darüber hinaus ist es 
möglich und erlaubt, freiwillig zusätzlich die digitale Version der Lehrbücher zu kaufen.

Landesdirektorenkonferenz
Ergebnisse der Landesdirektorenkonferenz sind:

In den letzten 2 Jahren sind die Abiturergebnisse nicht schlechter geworden, es gibt keinen 
Einbruch bei den Noten.
Abitur-Änderungen ab 2025:

o Bestreben der Bundesländer, eine Vereinheitlichung bezüglich der Anzahl der 
Leistungskurse zu erreichen. In Rheinland-Pfalz sind in der Oberstufe drei 
Leistungskurse zu wählen, in bestimmten anderen Ländern nur zwei.

o Es soll mehr zentrale Abiturteile geben, u.a. in den naturwissenschaftlichen Fächern. 
Mindestens 50 % der Aufgaben sollen aus einem zentralen Pool kommen.

o Die Bearbeitungszeit der Prüfungen soll geändert werden. Im Moment beginnt die 
Bearbeitungszeit nicht mit der Ausgabe der Blätter, sondern nachdem mögliche 
Fragen zu den Aufgaben gestellt und beantwortet wurden. Sie soll künftig mit der 
Ausgabe der Blätter anfangen.

Angedacht ist die Ausgabe von Tablets über die Schulbuchausleihe für jede/n SchülerIn. 
Damit wären ca. 400.000 Geräte benötigt.
Die Ferienregelung wird überdacht. Seit einiger Zeit gibt es Winter- und Pfingstferien, dafür 
sind die Weihnachtsferien kürzer. 
Bei der Konferenz wurde über Neueinstellungen bei Fachkräften gesprochen. Es sollen 400 
Planstellen für ganz Rheinland-Pfalz geschaffen werden, es wären dann ca. 2 neue 
Planstellen pro Gymnasium bzw. IGS.
Die Planungen für den „Corona-Herbst“ laufen.
Es wurde über das Konzept der „Schule der Zukunft“ gesprochen. Dabei soll sich in einer 
Zusammenkunft von Schulverwaltung, Personalräten, Schulelternbeirat u.a. darüber 
ausgetauscht werden, wie die Schule 2030 aussehen soll.
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Gesamtkonferenz des HGT
Es wird am HGT eine Gesamtkonferenz stattfinden (Schulleitung, Lehrkräfte, SEB, Schülervertretung).
Dabei sollen folgende Punkte besprochen werden:

Einrichtung einer „Steuergruppe“. Eine Schule besteht aus vielen verschiedenen 
Gruppierungen. Es ist schwierig für die Schulleitung allein, alle Gruppierungen zu steuern und
zu koordinieren. Daher soll diese Steuergruppe dauerhaft eingerichtet werden, bestehend 
aus Vertretern der Lehrkräfte, der Eltern, der Schülerschaft u.a., die neue Perspektiven 
einbringen soll und damit die Verantwortung auf breite Schulter verteilen kann.
Weitere Themen werden sein: Europaschule, Erasmus +, digitale Entwicklung, Nachhaltigkeit,
Fortbildungskonzept, Vertretungskonzept, Feedback-Kultur, neue Unterrichtsformen, 
Austauschprogramm

200 Jahre-Feier
Der Festakt wird am Freitag, den 8. Juli 2022 um 10:30 Uhr stattfinden.
Dieser wird u.a. aus Musikbeiträgen, Filmen, szenigen Beiträgen, undeiner Zeitkapsel 
bestehen.
Die Festrede wird ADD-Präsident Herr Thomas Linnertz halten. Grußworte werden von der 
Ministerpräsidentin Frau Malu Dreyer, dem Oberbürgermeister Herrn Wolfram Leibe und der
Schulgemeinschaft (Schülervertretung, SEB, Personalrat) gehalten.
Die eingereichten Logo-Vorschläge und das Gewinner-Logo werden vorgestellt.
In der Aula wird die Schulgeschichte dargestellt.
An diesem Tag haben die Kinder schulfrei. Jedoch haben die KlassenvertreterInnen 
Anwesenheitspflicht.

Schulsanitätsdienst
Es wurde das Projekt der Ausbildung zum/zur SchulsanitäterIn vorgestellt. Das seit zwei  Jahren am 
HGT durchgeführt wird.

Es gibt in den 7., 9. und 11. Klassen  auch das Projekt „Hand aufs Herz“, das dieses Jahr in der Woche 
nach dem Sommerfest stattfinden wird. Dieses Projekt ist nicht das Gleiche wie die Schulsanitäter-
Ausbildung, beide sind unabhängig voneinander, können einander aber optimal ergänzen.

Zum 16.09.2020 wurde am HGT die erste Prüfung von Schulsanitätern abgenommen. Dann lag das 
Projekt ein bisschen auf Eis, wurde jetzt aber wieder aufgenommen.

Seit drei Wochen läuft wieder ein Kurs mit SchülerInnen aus den 9. und 10. Klassen. Es ist ein 
Erste-Hilfe-Kurs über 36 Stundeneinheiten, der insgesamt über 3 Monate verteilt ist. Es geht 
sowohl um eine theoretische als auch eine praktische Vermittlung. Der Kurs ist für 
SchülerInnen ab der 9. Klasse geeignet.
Das Ziel dieser Ausbildung ist, dass die ausgebildeten SchülerInnen an der Schule für die erste
Versorgung da sind und eine erweiterte erste Hilfe leisten können.
Geprüfte SchülerInnen bekommen eine Urkunde, die bei Bewerbungen für ein medizinisches 
Studium relevant sein kann. Die Prüfung der aktuell ausgebildeten SchülerInnen wird in der 
Woche vom Sommerfest abgenommen und die Urkunden am Sommerfest überreicht.
Drei HGT-Lehrer haben eine Fortbildung erhalten und sind nun ebenfalls Ausbilder für die 
erste Hilfe.
Außerdem wird in der 10. Klasse ein Erste-Hilfe-Kurs angeboten, der für den Führerschein 
geltend gemacht werden kann.

Bitte an die Eltern und die SchülerInnen: 
Es werden noch Interessierte für diese Ausbildung gesucht. Außerdem wurde ein Aufruf vom 
Schulsanitätsdienst über Sdui an die Eltern geschickt, dass ein oder zwei gebrauchte, 
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funktionstüchtige Smartphones inklusive Ladekabel benötigt werden. Leider kam darauf 
keine Rückmeldung. Handys werden daher nach wie vor gesucht.

Berichte über den Schulsanitätsdienst am HGT auf der schuleigenen Website:
https://www.hgt-trier.de/ext-news/aktuelles-news/detailansicht/?tx_news_pi1%5Bnews
%5D=241&cHash=4ee77b20081e6d620b1bd6159853f9ec
https://www.hgt-trier.de/ext-news/aktuelles-news/detailansicht/?tx_news_pi1%5Bnews
%5D=248&cHash=973710613ac4d323cdb6ad48334d410a

Projekttage
Erst werden die Projekttage vom 13. bis 15. Juli 2022 und dann im Anschluss daran das Sommerfest 
am 16. Juli 2022 stattfinden. 

Die SchülerInnen nehmen an jeweils einem Projekt über die drei Tage teil. Viele Projektergebnisse 
werden auf dem Sommerfest präsentiert, einige laufen unter dem Motto des 200. HGT-Jubiläums.
Im Moment werden gut 40 Projekte von den Lehrkräften angeboten. Es werden weitere Projekte 
gesucht. Alle OberstufenschülerInnen wurden angefragt, denn sie können auch Projekte anbieten. In 
der Vergangenheit haben die SchülerInnen immer ca. 5-6 Projekte angeboten. Es wurde auch ein 
Brief an die Eltern geschickt, in dem nach Projekten ihrerseits aufgerufen wurde.

Zum Teil können SchülerInnen frei wählen, bei welchem Projekt sie mitmachen möchten, zum Teil 
gibt es Klassen- bzw. Kursprojekte. Hier ist eine grobe Übersicht der Verteilung:
5. Klassen: Projekt wird vorgegeben.
6. und 7. Klassen: können das Projekt frei wählen.
8. Klassen: MINT-Projekt
9. Klassen: Projekt im Klassenverband
10. Klassen: Demokratie-Tage
Oberstufe: Die SchülerInnen können frei wählen bzw. zum Teil gibt es Projekte innerhalb eines 
Leistungskurses.

Sommerfest
Das Sommerfest findet am Samstag, den 16. Juli 2022 von 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr am HGT statt. Es 
ist eine Pflichtveranstaltung für alle SchülerInnen. Für diesen Pflichttag hatten sie unmittelbar vor 
den Weihnachtsferien einen schulfreien Tag bekommen.
Es werden beim Sommerfest um die 2000 BesucherInnen erwartet.

Jeder Jahrgang hat eine spezielle Aufgabe. Bei den jüngeren Jahrgängen wird die Mithilfe von Eltern 
benötigt.
Mitglieder des SEB werden die KlassenelternsprecherInnen der jeweiligen Klassenstufen 
kontaktieren, um die einzelnen Aufgaben zu koordinieren. 

3. Sonstiges
Schulbibliothek:
Vor der Pandemie war die Bibliothek gut besucht,  auch, um in den Freistunden 
Hausaufgaben zu machen bzw. Pausen zu überbrücken. Leider ist das ehrenamtliche Team 
der Bib pandemiebedingt  stark geschrumpft. 
Daher werden Eltern gesucht, die in der Bibliothek helfen könnten. Die Dienstzeiten sind von 
9:00 bis 11:00 bzw. von 11:00 bis 13:00 Uhr. Wer sich engagieren möchte, kann sich an Frau 
Ágnes Niehl unter bibliothek@hgt-trier.de wenden.
Versicherung mobiler Geräte:
Beim Dienstleister astradirekt, der am HGT die Schließfächer stellt, kann eine 
Extraversicherung gegen Beschädigung und Diebstahl für 3 € pro Monat abgeschlossen 
werden.
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